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Gasthof Lingg Feldkirch 
wurde saniert 
Das unter dem Namen «Gasthof 
Lingg» bekannte Gebäude an der 
Kreuzgasse 1 0 /  Hirschgraben 21 ist 
kulturhistorisch eines der wichtig­
sten in der Altstadt von Feldkirch 
und wegen seiner Lage an der nörd­
lichen Schmalseite des Marktplatzes 
auch eines der prominentesten. 

Bürgerliche Gastronomie aus Tradition bietet 
das «Lingg» in Feldkirch 

Wie die meisten Altstadthäuser hat 
auch dieses einen spätmittelalterli­
chen Kern, wurde aber bereits in der 
ersten Hälfte des 1 7. Jahrhunderts, 
ein weiteres Mal 1888 und zuletzt 
in der zweiten Hälfte des 20. Jahr­
hunderts stark verändert. 

Fassadenmalerei von 1888 
Aus dem Jahr 1888 stammt die Fas­
sadenmalerei mit Grotesken und 
Putten von Florus Scheel, die sich in 
sehr schlechtem Zustand befand. 
Nachdem das Haus vor einiger Zeit 
von Hanssepp Schertier erworben 
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wurde, ist - als sichtbares Zeichen 
der Erneuerung - im vergangenen 
Sommer die Restaurierung der alt-
stadtseitigen Fassade durchgeführt 
worden. Der Gasthof Lingg ist das 
einzige bürgerliche Gasthaus Vor­
arlbergs, das aus dem 19. Jh. in die­
ser Form erhalten ist. 

Küche auf neuestem Stand 
Im Rahmen der Restaurierung wur­
de die Küche auf den neuesten 
Stand gebracht und die Gaststube 
im ersten Obergeschoss, mit ihrer 
historischen Ausstattung, hat einen 

zum Ambiente passenden Parkett­
boden erhalten. Geführt von Rein­
hold Ganahl, Florian Strolz und Ste­
phan Gephardt ergänzt das Lingg 
seit Ende November 2009 nun wie­
der das Feldkircher Gastronomiean­
gebot. Es gehörte vor dem Zweiten 
Weltkrieg zum interessanten und 
schönen Brauch der Liechtensteiner, 
sich im gemütlichen Gasthof Lingg 
zu treffen. Es ist dem sehr schön re­
novierten Gasthof Lingg zu wün­
schen, dass er auch weiterhin ein 
Treffpunkt der Liechtensteinerinnen 
und Liechtensteiner bleibt. A.P.G. 

Die mehr als 120 Jahre alte, prägnante Fassadenmalerei von Florus Scheel wurde restauriert 
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